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Veranstaltungsort: Seminarraum 1, CUK-Gebäude Fo
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16:00 Uhr Austausch mit Prof. Dr. med. Matthias 
 Heringlake zum Vortrag 
 „IABP in der Herzchirurgie - 
 die überarbeitete S3-Leitlinie“

17:15 Uhr  Ende

Prof. Dr. med. 
Matthias Heringlake 
Chefarzt der Klinik für Anästhesi-
ologie, Klinikum Karlsburg, Herz- 
und Diabeteszentrum 

Professor Heringlake ist 1. Spre-
cher des Arbeitskreises Kardio-
anästhesie der DGAI; seine wis-
senschaftlichen Schwerpunkte 
sind neben hämodynamischem 
Monitoring insbesondere das peri-
operative Management von herz-
chirurgischen Risikopatienten.

Allgemeine Informationen

Veranstalter 
Klinik und Poliklinik für Anästhesiologie, Intensivmedizin 
und Schmerztherapie, Universitätsmedizin Rostock 

Zertifizierung/ Fortbildungspunkte 
Die Zertifizierung bei der Ärztekammer Mecklenburg-
Vorpommern wurde eingereicht.
Barcode (EFN) bitte nicht vergessen.

Anmeldung 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Teilnahmegebühren
Die Fortbildung ist gebührenfrei.

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

als der US-amerikanische Herzchirurg Adrian Kantrowitz 
Ende der Sechzigerjahre die erste IABP implantierte, war 
der erste Schritt auf dem Weg der mechanischen Kreis-
laufunterstützungssysteme beschritten. 
Lange Zeit war dann die IABP das einzige klinisch prak-
tikable Unterstützungssystem, welches perioperativ in 
der Herzchirurgie eingesetzt werden konnte. Nach der 
Erkenntnis, dass die IABP im kardiogenen Schock und 
im Low Cardiac Output keinen Vorteil bringt, und mit der 
Verfügbarkeit von anderen Systemen wie der ECMO und 
der Impella, ist die IABP klinisch doch in den Hintergrund 
getreten. 

Aber ist dieses System wirklich nur noch etwas für das 
medizinhistorische Museum? Oder gibt es doch bei einer 
unterschiedlichen Funktionsweise zu den anderen Syste-
men noch sinnhafte Indikationen? 
Ganz aktuell am 15. September diesen Jahres ist zu  
diesem Thema die Aktualisierung der S3-Leitlinie  
„Einsatz der Intraaortalen Ballongegenpulsation in der 
Herzchirurgie“ erschienen.

Am 4. Februar um 16:00 Uhr haben wir die Möglichkeit, 
mit dem Mitautor Professor Dr. Matthias Heringlake  
dieser S3 Leitlinie dieses Thema zu diskutieren.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Ihr 

Sebastian Haas

Programm: Dienstag, 04.02.2025Herzlich willkommen

Veranstaltungsort

- Seminarraum 1 im CUK-Gebäude -

Universitätsmedizin Rostock
Schillingallee 35 · 18057 Rostock


